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Boitzen, 04./05. August 2017

Der/die/das Carbine ist ein unergründliches Mysterium ...

„250 Ringe im letzten Jahr auf 100m - heute 206. Ich kann’s mir einfach nicht erklären. 
Und bei PP1 und NPA-B eine Störung nach der anderen ... Die Carbine ist manchmal 
sehr zickig zu mir.“

„Als ich die 100m geschossen habe und der Carbine eine halbe Stunde lang machte, 
was er wollte, dachte ich mir: Das ist heute definitiv das letzte Mal!“

„Ich schieße 25, 50 und 100m ohne die Kimme zu verschieben. Eigentlich kann das ja 
überhaupt nicht sein - aber so ist das bei meinem Carbine. Warum? Keine Ahnung. Isso. 
Wie? Ja, das Carbine - wie denn sonst?“

Ist das/die/der 30M1 Carbine etwa eine Genderwaffe? Nein, dieses Fass machen wir 
hier und heute ganz gewiss nicht auf.

„Als die Hälfte der Zeit bereits rum war, hatte ich schon 20 Schuss gemacht - aber nur 
auf die Probescheibe. Und dann hat es immer noch nicht gepasst. Überhaupt nicht! 
Völlig außer Kontrolle, das Teil. Da hatte ich überhaupt keinen Einfluss drauf.“

„Auf der ersten Scheibe hatte ich 86 Ringe, auf der zweiten dann 117. Ich sage jetzt 
lieber nicht, wo mein Haltepunkt bei Scheibe zwei war ...“

„25, 50, 100, PP1, NPA - alles mit einer Kimmeneinstellung. Verstellen bringt überhaupt 
nix. Korn wurde kürzlich gewechselt, damit ich endlich mal verstellen kann. War wohl 
komplett für die Tonne. Halt - vorher war die Kimme ganz oben, jetzt ist sie ganz unten. 
Na ja ...“

„Im letzten Jahr bin ich mit 209 auf 100m nur Sechster geworden - ich dachte danach, 
meine Laborierung ist ungeeignet für die lange Distanz und passt nur bei 25 und 50m 
optimal. Wäre ich in diesem Jahr angetreten, hätte ich mit 209 Ringen Zweiter werden 
können - Kinners nee, wat een Schiet, kann ik mi argern ...“ 



Einer von beiden über den anderen. Jo, Kinnings, der Terminus ‚Familienbande‘ ist 
wahrhaft doppeldeutig, polyvalent und polyfunktional ...

Jede Landesmeisterschaft 30M1 ist daher in erster Linie und vor allem ein fröhliches 
Familienschützenfest: „Wir schießen die Disziplinen dieser LM nur zwei Mal im Jahr: 
Einmal vor und dann erst wieder bei der Landesmeisterschaft. Wir haben weder eine 
100m-Bahn in unserer Region zur Verfügung noch die Möglichkeit, auf Drehscheiben 
effizient zu trainieren. Ist aber auch ziemlich egal - es macht uns einfach einen riesigen 
Spaß, wenn wir hier dabei sein können.“

„Ach, komm. Bloß nicht immer so verdammt verkniffen sein - ja, so ist das eben, mal 
bist du oben, mal unten. Mal gewinnt man, und mal verliert man. Bei aller Leistungs-
orientierung, bei allem berechtigtem Stolz über die Platzierung - die Freude am Wett-
kampf, die Freude am Schießen, die Kameradschaft - das alles darf einfach nicht verlo-
ren gehen. Nie!“

Buffalo Bill hat eine dieser 30M1 sicherlich nicht berührt - aber Jimi Hendrix vieleicht 
doch. Damals als Rekrut im Sommer 1961, als er der US-Army beitreten musste, um 
einer zweijährigen Gefängnisstrafe wegen Autodiebstahls zu entgehen. Fort Campbell, 
Kentucky, all along the watchtower ... Oder Johnny Cash zehn Jahre früher als Funker 
der Air Force im bayerischen Landsberg ... Und dann wurde die Waffe verkauft und ge-
stempelt: Bavarian Prison Guard ... „Flucht von Alcatraz“ ... endloses Kopf-Kino ...

30M1-Familie ist übrigens durchaus wörtlich zu nehmen: Frank und Timo sind Brüder, 
bei Thomas und Eric handelt es sich um Vater und Sohn. Bei Jan und Alexander auch. 
Sonja und Roland sind verheiratet. Waltraud und Heinz Dieter auch. Und Martina und 
Rolf. Und auch Susanne und Uli sind verheiratet. Und zwar miteinander - trotz der ver-
schiedenen Nachnamen. Und Doris, Peter und Gorden bilden sogar eine veritable Fami-
lienmannschaft. „Freunde kann man sich aussuchen. Verwandte nicht.“ Das hat schon 
2016 Reiner gesagt. Oder Hans-Joachim. 

Man lasse sich aber durch diese negativ, pessimistisch oder gar verzweifelt klingenden 
Kommentare nicht in die Irre führen. Die Stimmung bei der Landesmeisterschaft 30M1 
war alles andere als düster und deprimiert. Wer mit dieser Waffe zu einem Wettkampf 
antritt, weiß ganz genau: Mein innig geliebtes Schätzchen ist ein äußerst launisches und 
kapriziöses Wesen - sie/er/es macht heute das. Und morgen jenes. Und übermorgen 
etwas völlig Unerwartetes, noch nie Dagewesenes. Die - gar nicht so kleine - 30M1-
Familie liebt diese wunderbare Waffe von ganzem Herzen - gänzlich durchschauen und 
verstehen wird sie sie nie.

Aber allein die diversen Herstellernamen bei der Waffenkontrolle sind schiere Musik: 
Rock-Ola. Wurlitzer. Oder veranlassen zum Tag-Träumen: Buffalo Arms ... 



Also, das Fazit dieser LM 30M1? Gibt es dazu nicht ein passendes Filmzitat? Aber na-
türlich: “So, in the face of overwhelming odds, I’m left with only one option: I’m gonna 
have to science the shit out of this.”

Die deutsche Synchronisation ist nur halb so schön geworden: „Also ... angesichts die-
ser Aussichten bleibt mir nur eine Option: Ich muss mich mit Wissenschaft aus der 
Sch...  ziehen!“ In Bezug auf die 30M1 kann Wissenschaft auch schon einmal heißen 
‚Landesreferent in Verbindung mit YouTube‘: „Hallo Arjan - vielen Dank für Deine Car-
bine-Tipps: Bei meinem Carbine war die Auszieherfeder wirklich defekt - das winzige 
Ding war doch tatsächlich gleich dreimal gebrochen! Mit dem von Dir empfohlenen 
YouTube-Video waren das Zerlegen und der Wiederzusammenbau des Verschlusses ein 
Kinderspiel. Jetzt fliegt die Hülse wieder im hohen Bogen!“

Daher sollte man fröhlichen Herzens und ganz pragmatisch in den nächsten Carbine-
Wettkampf gehen: Nach bestem Wissen und Gewissen Waffe und Munition vorbe-
reiten - und dann trainieren, probieren, kommunizieren, korrigieren, optimieren. Am 
Wettkampftag dann das Beste geben. Und schließlich in aller Seelenruhe und mit klop-
fendem Herzen auf das Ergebnis warten. Und wenn’s nicht geklappt haben sollte, weiß 
Elif guten Rat:

Immer wieder Anlauf nehmen
Mit vollem Herzen losrennen
Immer ein Stück höher springen
Immer wieder Anlauf nehmen

Immer wieder Anlauf nehmen
Bis es klappt
Bis ich‘s hab

Genau!







Die Landesmeister 30M1 2017

- 100m: Roland und Michi (es fehlt Martina)
- 100m sitzend: Arjan und Susanne (es fehlt Rolf)

- PP1: Arjan, Thorsten und Jürgen
- NPA-B: Arjan, Erik und Roland



Die siegreichen Mannschaften 30M1 2017

100m
es fehlt die SLG Bremen 

100m sitzend PP1
es fehlt die SLG Bremen

NPA-B
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Lightfoot lads and rose-lipt maidens ...


